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JP Der Kunstfreund JP

ïïlaler: «Jas, Sie bieten mir für diefes Bild kaum den vierten Ceil des Preifes? Hein, dafür kann ich es nicht geben, icb bin gottlob
noch nicbt am Verhungern! Kunftfreund: Fla, dann kann ich ja bis dabin noch warten

JP Gin kleiner «nderfprucb. JP

Sie: Aber icb will nichts von Ibnen wiffen! Er: Sie haben kein Berz, mein Fräulein!

^ Oer kunstfreunâ ^

Maler: Aas, Sie bieten mir für öieles Kilä kaum clen vierten Heil äes Preises? Hein, äskür kann ick es nickt geben, ick bin gottlob
nock nicbt am Verkungern! iiunltfreunä: Na, äann kann icb ja bis äakin nocb warten

^ Cm Klemer Mäerspruck. ^

Sie: Ader ick will nickts von Iknen willen! Cr: Sie ksden kein Her-, mein ffräulein!
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